
 

 

 

 

Nr. 115 / 12. November 2024 

Einladung an die Medien: Zentrale Gedenkstunde des Landes 

Schleswig-Holstein zum Volkstrauertag 2024 im Landtag 

Trauer, Erinnerung – und Mahnung zum Frieden: Am kommenden Sonntag (17. November) 

wird deutschlandweit der Opfer von Kriegen und Gewaltherrschaft gedacht. Die zentrale 

Gedenkveranstaltung des Landes Schleswig-Holstein zum Volkstrauertag richten der 

Landtag, die Landesregierung und der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V., 

Landesverband Schleswig-Holstein, gemeinsam im Plenarsaal des Landeshauses aus. 

Die zentrale Gedenkstunde wird durch den Landesvorsitzenden des Volksbundes Deutsche 

Kriegsgräberfürsorge e.V., Dr. Ekkehard Klug, eröffnet, bevor Landtagspräsidentin Kristina 

Herbst die Gäste begrüßt. Herbst, die Schirmherrin des Volksbundes in Schleswig-Holstein ist, 

spricht auch das traditionelle Totengedenken. Die Gedenkrede hält in diesem Jahr der Präsident 

der Vereinigung der Unternehmensverbände in Hamburg und Schleswig-Holstein e.V. (UV Nord), 

Dr. Philipp Murmann. In einem persönlichen Beitrag äußert der Leiter des internationalen 

Workcamps 2024 in Flensburg, Patrick Witthaus aus Oldenburg (Oldb), seine Gedanken zum 

Volkstrauertag. Musikalisch umrahmt wird die Veranstaltung vom Blechbläserquintett des 

Marinemusikkorps Kiel unter der Leitung von Hauptbootsmann Michael Hergert. 

 

Zur Gedenkstunde am 

Sonntag, 17. November, 11.30 Uhr 

im Plenarsaal des Landeshauses, Düsternbrooker Weg 70, 24105 Kiel 

sind Vertreterinnen und Vertreter der Medien herzlich eingeladen. 

 

Anmeldungen bitte an Pressesprecher@Landtag.ltsh.de.  
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